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Die elf Trägerorganisationen von KIT Vorarlberg: 
 
 

 
Ärztekammer Vorarlberg, Referat für Notfallmedizin 

 
 

Caritas der Diözese Feldkirch 
 
 

Evangelische Kirche H.B. Österreich 
 
 

Institut für Sozialdienste 
 
 

Katholische Kirche, Diözese Feldkirch 
 
 

Landesfeuerwehrverband Vorarlberg 
 
 

Landespolizeidirektion Vorarlberg 
 
 

Österreichischer Bergrettungsdienst, 
Landesverband Vorarlberg 

 
 

Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband Vorarlberg 

 
 

Österreichische Wasserrettung, 
Landesverband Vorarlberg 

 
 

Vorarlberger Landesverband für Psychotherapie 
 
 
 

 
Der Vorstand von KIT Vorarlberg ist seit dem 

22.04.2022 wie folgt zusammengesetzt: 
 

Gebhard Barbisch 

Obmann 
 

Susanne Wallner 

Stellvertreterin, Zuständigkeitsbereich Fachliches/Personal 
 

Günther Watzenegger 

Stellvertreter, Zuständigkeitsbereich Organisation/Finanzen 
 

 

Das Vorarlberger 
Kriseninterventionsteam 
(kurz: KIT Vorarlberg) wurde 
am 21.09.1999 gegründet. 

 

Aufgabe und Ziel von KIT 
Vorarlberg ist die 
psychosoziale Akutbetreuung 
von Menschen in 
Krisensituationen. 

Durch eine rasche Intervention 
unmittelbar nach einem 
traumatischen Ereignis (z.B. 
ein plötzlicher Todesfall) 
versuchen die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen die 
psychischen Belastungen der 
Betroffenen zu reduzieren. 

 

Die Alarmierung von KIT 
Vorarlberg erfolgt über die 
Rettungs- und 
Feuerwehrleitstelle (RFL) auf 
Anforderung von 
Einsatzorganisationen. 

 

KIT Vorarlberg 



Unser lieber Freund und KIT-Kollege 
 

 Günther Larch 
 

ist am 20.07.2022 nach kurzer 
schwerer Krankheit verstorben. 

 

Wir sind dankbar, dass wir ein kleines 
Stück unseres Weges gemeinsam mit 

Günther bestreiten durften. 

Personelle Entwicklung im Jahr 2022: 
 

Aktive per 01.01.2022: 93 

Ruhende Mitarbeiter*innen per 01.01.2022:   9 

Austritte im Jahr 2022: 11 

Ruhende Mitarbeiter*innen per 31.12.2022: 11 

Aktive per 31.12.2022: 80 

 

 
 

Hintergrundbereitschaft ESK 
 

Zur Unterstützung steht allen KIT-Mitarbeiter*innen rund  
um die Uhr der Hintergrundbereitschaftsdienst ESK  

(Einsatz-Service KIT) zur Verfügung. 
Das ESK-Team übernimmt Abklärungen mit anderen 

Institutionen und Einsatzorganisationen, alarmiert bei 
Bedarf zusätzliche KIT-Einsatzkräfte und ist im Rahmen der 

Betreuungseinsätze Anlaufstelle für fachliche und 
organisatorische Rückfragen der Mitarbeiter*innen. 

 

Das ESK-Team besteht aus acht ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen, die im Berichtsjahr 2022 insgesamt 139 
Nachalarmierungen sowie 1.968 telefonische Abklärungen 

durchgeführt haben. 
 
 
 

Supervision 
 

Neben den Nachbesprechungen direkt nach den 
Betreuungseinsätzen ist die Gruppensupervision ein 
wesentlicher Bestandteil der Psychohygiene. 
Diese wird für alle KIT-Mitarbeiter*innen in regionalen 
Kleingruppen angeboten, jede Supervisionsgruppe trifft 
sich mindestens fünf Mal jährlich. 
Als Supervisor*innen sind externe Fachkräfte tätig. 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
  

 

Die Mitarbeiter*innen von KIT 
Vorarlberg sind ehrenamtlich 
tätig. 

Je nach Wohnort sind sie den 
beiden Einsatzregionen 
Oberland bzw. Unterland 
zugeteilt. 

Für beide Einsatzregionen 
existiert ein separater 
Dienstplan, in den sich die 
Mitarbeiter*innen selbständig 
eintragen können. 

Alle Mitarbeiter*innen leisten 
pro Monat in der Regel drei bis 
vier Bereitschaftsdienste. 
Dabei handelt es sich um 
zwölfstündige Dienste, die 
jeweils in Zweierteams 
absolviert werden. 

 

 

Die operativen Geschäfte 
werden vom hauptamtlichen 
Koordinator Thomas Stubler 
geführt, der gemeinsam mit 
den drei Vorstandsmitgliedern 
das Leitungsgremium von KIT 
Vorarlberg bildet. 

 

 

 

Personal 
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KIT-anfordernde Organisationen 
 

In dieser Grafik ist dargestellt, wie häufig die jeweiligen 
Organisationen im Berichtsjahr 2022 KIT-Unterstützung 
angefordert haben: 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Häufigste Einsatzarten 2022 
 

Betreuung plötzlicher Todesfall: 111 Einsätze 
Betreuung bei Überbringung Todesnachricht: 55 Einsätze 
Betreuung Betroffene (ohne Todesfall): 46 Einsätze 
Betreuung nach Suizid: 26 Einsätze 

 

Die 263 Betreuungseinsätze im 
Jahr 2022 bedeuten den 
höchsten Wert in der 
bisherigen Geschichte von KIT 
Vorarlberg. 

 

Die durchschnittliche 
Einsatzdauer betrug im Jahr 
2022 knapp 3 Stunden pro 
Einsatz. 

 

Im Berichtsjahr 2022 wurden 
1.568 ehrenamtliche 
Einsatzstunden aufgebracht. 
(2021: 1.290 Stunden) 

 

1.218 Personen wurden im 
Jahr 2022 von KIT Vorarlberg 
betreut.  
(2021: 902 Personen) 

 

Einsätze 2022 nach Region: 
137 Unterland 
121 Oberland 
5  Kleinwalsertal 

 

Einsatzreichste Monate 2022: 
Juni (30 Einsätze) 
Juli (29 Einsätze) 
Jänner (28 Einsätze) 

 

 

Einsatzstatistik 



1) Krisenintervention im Krankenhaus

3) Workshop Resilienz

5) Vernetzungs-Fortbildung mit der Polizei

8) Workshop „Die Ich-Grenze“ 

7) Seminar „Die Reise zum starken Ich“ 

Fortbildungsveranstaltungen 2022 

 
 

 
2) Seminar Körpersprache 

 
  
 

4) Auffrischungskurs Erste Hilfe 

   
  
  

 6) „Letzte Hilfe Kurs“ 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
Einnahmen 2022 

 

Zuweisung Sozialfonds 0116.700,00 € 
Zuweisung ÖGK 0003.000,00 € 

Beiträge Trägerorganisationen 0005.750,00 € 
Spenden und sonstige Einnahmen 0012.155,00 € 

 
Summe Einnahmen   137.605,00 € 

 
 
 

Ausgaben 2022 
 

Personalaufwand 0075.572,93 € 
Fortbildung und Supervision 0021.819,44 € 

Verwaltungskosten 0009.725,68 € 
Einsatzkosten 0006.510,58 € 

Ausrüstung 0015.902,69 € 
Teamveranstaltungen 0017.530,00 € 

Sonstige Ausgaben 0012.758,49 € 
 

Summe Ausgaben   1129.819,81 € 

 
  

 

An den acht KIT-internen 
Fortbildungsveranstaltungen 
im Berichtsjahr 2022 haben 
insgesamt 166 Personen 
teilgenommen. 

 

 

Alle KIT-Mitarbeiter*innen sind 
verpflichtet, pro Jahr 
mindestens zehn 
Fortbildungsstunden zu 
absolvieren. 

Die Teilnahme an 
Einsatzübungen wird als 
Fortbildungszeit angerechnet. 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Firmen, Organisationen 
und Privatpersonen, die durch 
ihre Spenden im Berichtsjahr 
2022 einen äußerst wertvollen 
Beitrag zur Finanzierung von 
KIT Vorarlberg geleistet 
haben. 
Ein besonderer Dank gilt der 
Firma Hilti & Jehle GmbH, die 
uns eine Großspende in Höhe 
von € 5.000,- zukommen ließ. 

 

Für Spenden auf unser Konto 
bei der Raiffeisenbank 
Montfort sind wir dankbar. 

IBAN AT473742200000062240 
BIC RVVGAT2B422 

Aus-/Fortbildung 

Finanzen 



2022 in Zahlen 

652 Stunden  

für Gruppensupervision aufgebracht 

7.886 Minuten  

für Einsatznachbesprechungen aufgewendet 

1.001 Stunden  

für Fortbildungen aufgebracht 

16.430 Kilometer  

für Einsatzfahrten zurückgelegt 

Impressum 

Für den Inhalt verantwortlich: 
 

KIT Vorarlberg 
Florianistraße 1 
6800 Feldkirch 

Tel.: 05522/3510-364 
Mail: office@kit-vorarlberg.at 

Web: www.kit-vorarlberg.at 
ZVR: 642053026 

 

Obmann: Gebhard Barbisch 
 

Text, Layout: Thomas Stubler 

8.160 Minuten  

für Teamsitzungen und Besprechungen aufgewendet 

Im Jahr 2022 haben die ehrenamtlichen 
KIT-Mitarbeiter*innen insgesamt… 
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